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Schnelles Internet für den Landkreis !

Das Land Thüringen hat sich zum Ziel gesetzt, bis Ende 2010 eine flächendeckende Erschließung mit
schnellen Internetzugängen im Land zu verwirklichen. Als erster Schritt ist hierbei eine durchschnittliche
Verbindungsgeschwindkeit von 2 Mbit/s für ganz Thüringen geplant. Um dieses Ziel zu verwirklichen
wurde im Jahr 2008 die Initiative „Thüringen Online“ gestartet. Zur Unterstützung der Gemeinden und
Gemeindeverbände wurde vom Ministerium für Wirtschaft, Technologie und Arbeit und der
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen ein Breitbandkompetenzzentrum eingerichtet, welches als
erster Ansprechpartner im Bereich schnelles Internet für ganz Thüringen gilt.

Um auch den Gemeinden im Weimarer Land die Vorzüge von schnellen Internetanbindungen zu sichern,
wird sich der Kreis Weimarer Land an der Initiative beteiligen.

Hierzu fand am 08.09.2009 eine Beratung mit Bürgermeistern der Gemeinden des Kreises statt, in
welcher die Initiative und das Breitbandkompetenzzentrum vorgestellt wurden.
Vertreter von 33 Kommunen und den sechs Verwaltungsgemeinschaften des Kreises kamen der
Einladung des Landrates zur Beratung nach. Das Thema Breitbandanbindung und schnelles Internet
sorgte für rege Nachfrage durch die Bürgermeister, da schnelle Internetverbindungen mittlerweile auch
ein immenser Standortvorteil in der Wirtschaft und im Tourismus bedeuten aber auch im Alltagsleben
eine immer größer werdende Rolle spielen.

In Folge dieser Beratung wurde erklärt, dass der Landkreis noch in diesem Jahr eine Studie durchführen
wird, welche die Versorgungslage des Kreisgebietes mit schnellen Internetanschlüssen darstellen soll.
Bis Ende September sollen die Gemeinden des Kreises sich dahingehend äußern, ob sie an der Initiative
mitwirken werden.
Im Rahmen der Initiative wird die Studie für das Kreisgebiet vom Land Thüringen und dem Kreis
Weimarer Land finanziert. Die Studie soll möglichst wirtschaftliche Wege und Möglichkeiten aufzeigen,
um auch den ländlichen Raum mit schnellen Internetverbindungen zu versorgen.
In diesem Zusammenhang werden die Bürger des Landkreises gebeten, sich an der Umfrage zu
beteiligen, welche durch die Gemeinden und den Landkreis in den jeweiligen Amtsblättern durchgeführt
werden wird.
Nur durch die Erfassung der Anschlusswünsche der Bürger kann die Studie das Anschlusspotential des
Kreises Weimarer Land richtig darstellen.
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